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UNABHÄNGIGE ILLUSTRIERTE HALBMONATSSCHRIFT FUR FILM UND RADIO

OFFIZIELLES ORGAN DES PROTESTANTISCHEN FILM- UND RADIOVERBANDES

LAUPEN, 11. AUGUST 1956
8. JAHRGANG, NR. 16
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GOLDRAUSCH

Rechts: Der kleine Tramp
erblickt das Mädchen, nach dem
er sich im stillen gesehnt hat.
Es erscheint ihm unerreichbar.
Links unten: Hier verzehrt er
seine gesottenen Schuhe, da er
nicht mit Glücksgütern gesegnet

ist.
Rechts unten: Sein Rivale, der
Millionär, scheint mehr Erfolg
zu haben, aber es kommt
vielleicht noch anders.

FH. Tröstlich, daß der Tonfilm

die großen Stumm--

«lme nicht ersticken
onnte und das Publikum

ihnen unverändert treu
geblieben ist. «Goldrausch»
gehört zu den besten.
Ueber Chaplin sind Ströme

von Druckerschwärze
vergossen und Tiefsinniges

über sein Geheimnis
philosophiert worden,

selbst dort, wo er nur unterhalten will. Wir sehen in ihm den kleinen
Mann, mit einer in schwerster Jugend erworbenen gründlichen
Lebenskenntnis, der Not, Hunger, Kälte, Leid und Einsamkeit bitterlich am eigenen

Leib erfahren hat. Trotzdem behielt er die heiße Liebe zum Leben
und verwandelte alles Unglück, Kummer, Not und Mißlingen in Gelächter,

worin er uns in allen Enttäuschungen und Niederlagen zublinzelt:
nicht wahr, das Leben ist doch schön! Darum wirkt er wahrhaftig pathetisch.

Und um dieses heiter-schwermütigen Trotzdem willen gehört der
kleine Vagabund zu den Größten und lieben wir ihn.

Schweizerischer Protestantischer Film- und Radioverband

GENERALVERSAMMLUNG

Samstag, den 13. Oktober 1956, 15.00 Uhr, in Zürich.

Ort und Traktanden werden noch bekanntgegeben.

NB. Alle Abonnenten von «Film und Radio» protestantischer Konfes¬
sion sind als Mitglieder teilnahmeberechtigt.
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